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die Hochſalſon und der Touriſtenverkehr iſt ziemlich ſtark

wer nern wer ernſmere

Abend Ausgabe

Provinziaknachrichten
e Vom Brocken 28 Juni Witterungsbericht Am

26 war die Brockenkuppe tagsüber in dichten Nebel gebüllt und
zuweilen gingen veltige Regenſchauer nieder der Südweſtſturm
nahm im Laufe des Nachmittags an Jntenſität zu und erreichte
abends Geſchwindigkeiten bis zu 20 m in der Sekunde Am
Donnerstag gegen Mittag trat eine Beſſerung des Witterungs
harakters a der Nebel verſchwand aber der Himmel blieb
größtentells ſtark bewölkt Die Luft wurde auf die vorau
gegangenen T egenalle außerordentlich klar ſo daß man im
Norden und Oſten eine gute Fernſicht hatte dagegen lagertenim Süden und Weſten ſtarke Dunſtſchichten Jm Norden reichte

der Blick bis Braunſchweig und im Oſten weit über Halberſtadt
hinaus Der Niederſchlag beträgt in den letzten 48 Stunden
8,6 mm Heute früh wurden die Brockengäſte für
ihr frühes Aufſtehen in reichlichem Maße entſchädigt
Dem herrlichen Sonnenaufgang ging eine farbenprächtige
Dämmerung voran außerdem aber bot ſich den Blicken der
Beobachter ein wallendes Nebelmeer dar das ſich von Süden
über Weſten bis nach Nordoſten erſtreckte und erſt vor Sonnen
aufgang den Brocken überflutete deſſen Kuppe um 6 Ubr nebel
frei wurde Die Beſucher des Berges die dem Sonnenauf und
Untergang ſoviel Jntereſſe entgegenzubringen pflegen dürfte
man darauf hinweiſen daß ſich vorher bezw nachher öfter
Dämmerungserſcheinungen von ſchönſter Färbung zeigen Da
heute nur ein ſchwacher Südweſt weht und das Thermometer
früh 7 Uhr ſchon 13 Grad Wärme zeigte ſo iſt auch der
Aufenthalt im Freien ſehr angenehm Das Maximum erreichte
am 26 5 Grad am 27 14 0 Grad Wärme auch die letzte
Nacht war ſehr warm 0 Grad Heute vormittag 11 Uhr
zeigt das Thermometer faſt 18 0 Grad Wärme aber das Baro
meter hat Neigung zum Fallen Für den Brocken beginnt tet

a

wir nunmehr unter dem Einfluß des hohen Drucks kommen
dürften ſo haben wir aufheiterndes trockenes und wärmeres
Wetter zu erwarten Nachdruck auch auszugsweiſe verboten

Nordhaufſen 29 Juni Erſchoſſen hat ſich der
69 jährige Rentier H hier Neumarkt auf dem Hofbalkon ſeiner
Wohnung Die Mottve ſind in langwieriger ſchmerzhafter und
unheilbarer Krankheit zu ſuchen Das harte Geſchick des all
gemein geſchätzten ehrenwerten Mitbürgers wird allgemeine
Teilnahme finden

Staßfurt 29 Juni Wieder ergriffen Vor einiger
eit war einer der bei den Boderegulierungsarbeiten beſchäftigten
trafgefangenen aus der an der Sülze ſtehenden Baracke ent

wichen Er iſt jetzt in Düſſeldorf wieder ergriffen worden und
wird wieder nach bier gebracht werden

Schwanebeck 29 Juni Rehabilitiert Wie vielleicht
noch in Erinnerung ſein dürfte wurde am 24 Oktober 1903 der
Buchdruckereibeſitzer F W Schulze infolge Denunziation eines
ſeiner Mitbürger wegen Majeſtätsbeleidigung vom
Landgericht zu Halberſtadt zu zwei Monaten Feſtungs
haft verurteilt Das Urteil erregte damals Aufſehen weil ſich
die inkriminierte Aeußerung des Angeklagten nur an das Wort
Majeſtät geknüpft hatte das er etwas troniſch in bezug auf

den damaligen Schwanebecker Bürgermeiſter Frommknunecht
gebraucht haben wollte Die Begründung des Urteils erkannte
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3 Beiblatt zu Nr 300 der Sagle Zeitung helle Semchen 2 Juni
im übrigen an daß der Denunzation das Rachegelüſt
eines politiſchen Feindes zugrunde lag und dem Ver
urteilten jede ehrloſe Abſicht gefehlt habe Nachdem in
der Sache dann das Reichsgericht vergeblich angeruſen
worden war vereimgte eine Jmmediat Eingabe an den
Kaiſer Hunderte von Unterſchriften der hieſigen Bürgerſchaft
Sie hatte den Erfolg daß im Gnadenwege die Feſtungsſtrafe
auf zwei Wochen herabgeſetzt wurde Dieſe mußten daun auch
verbüßt werden Heute nun nach jenem im Januar d
ergangenen Erlaß des Kaiſers der die Härten der Strafverfolgung aus 8 95 St G beſeitigte iſt der Verurteilte
von 1903 einer der Erſten denen die im Geburtstagserlaß be
wieſene Milde des Kaiſrrs zur gänzlichen Rehabilitierung
verhilft Auf ein Geſuch des Herrn F W Schulze iſt ihm nach
der M folgender Beſcheid zugegangen Der Miniſter des
Jnnern I b 4375 Berlin den 31 Mai 1907 Des KönigsMajeſtät haben mittels Allerhöchſten Erlaſſes vom 17 d M zu
genehmigen geruht daß der Strafvermerk über die gegen den
Buchdruckereibeſitzer Wilhelm Schulze durch Urteil des Land
gerichts in Halberſtadt vom 24 Oktober 1903 beſtätigt durch
Urteil des Reichsgerichts vom 28 April 1904 feſtgeſetzte Strafe
in den polizeilichen Liſten gelöſcht wird Jm Auftrage
gez v Kitzing

Querfurt 29 Juni Dienſtjubiläum Der KantorViktor Lindner in Oberfarnſtedt feiert am 1 Juli ſein
25 jähriges Amtsjubiläum

Schkenditz 29 Juni Ermittelt Jn der Nacht zum
6 Juni wurden in der ſogenannten alten Straße zwei Rad
fahrer angefallen doch gelang es den Wegelagerern unerkannt
zu entkommen Jetzt iſt es gelungen jene Uebeltäter zu er
mitteln und der wohlverdienten Beſtrafung zuzuführen

ſOrdensverlethungen Berliehen wurde Dem Oberlehrer
Profeſſor Dr Krichauff am Königlichen Domgymnaſium in Merſeburg der
Rote Adler Orden vierter Klaſſe dem bisherigen Gemeindevorſteher Ziegelei
beſitzer Auguſt Seeger zu Parey a S im zweiten Jerichowſchen Kreiſe der
Königliche KronenOrden vierter Klaſſe dem Schmiedemeiſter Karl Chriſt ianus
zu Wolmirſtedt und dem Hauswart Karl Richter zu Salzwedel das Kreuz
des Allgemeinen Ehrenzeichens dem früheren Gemeindediener und Nachtwächter
Ludwig Jaeger zu Althaldensleben im Kreiſe Neuhaldensleben dem penſ
Magazinverwalter Auguſt Chorgs zu Magdeburg dem Gärtnereiarbeiter
Philipp Lotze zu Dittelſtedt im Landkreife Erfurt und dem Gutshofarbeiter
Louis Költzſch zu Gröſt im Kreiſe Querfurt das Allgemeine Ehrenzeichen

Perſonal Nachricht Der Ober und Geheime Poſtrat Wetzel
in W d zum Mitgliede der Kaiſerlichen Disziplinarkammer in Leipzig er
nannt worden

Erledigte geiſtliche und Lehrerſtellen Durch den Ein
tritt ihres Inhabers in den Ruheſtand wird die Pfarrftelle zu Altmers
leben Diözeſe Clötze zum 1 Oktober 1907 frei werden Sie unterfällt der
freien kirchenregimentlichen Beſetzung und gewährt neben freier Wohnung ein
Einkommen von rund 5219 M Dazu treten ſo lange eine Witwe wie zurzeit
nicht vorhanden iſt jährlich rund 417 M aus dem Pfarrwittum Hiervon ſind
vom 1 Oktober 1907 ab acht Jahre lang jäh rlich 1550 M Pfründenabgabe an
den Penſionsfonds der evangeliſchen Landeskirche zu entrichten Zur Stelle ge
hören drei Kirchen Die Berufung erfolgt diesmal durch die Kirchenbehörde
Da das Einkommen neben freier Wohnung 3600 M überſteigt ſo iſt nur ein
Gelſtlicher von mindeſtens 10 Dienſtjahren zu berufen

Zerbſt 29 Juni Der Kreistag beſchloß in ſeiner geſtrigen
Sitzung das Kreisſtraßennetz im Kreiſe Zerbſt im Laufe der
nächſten 15 Jahre durch Anlegung von Durchgangs und Neben
chauſſeen ſo zu erweitern daß jede Ortſchaft im Kreiſe wenigſtens
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einen befeſtigten Weg zur nächſten Kreisſtraße oder zum nächſten
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Hauptverkehrsort erhält Die Gemeinden haben zu den Bau
koſten ein Viertel der Bauſumme beizutragen Zur teilwelſen
Deckung der erheblichen Koſten des Projektes beſchloß der Kreis
tag eine Zug viehſteuer einzuführen und zwar ſollen die
vornehmlich zum Ziehen und Reiten benutzten Pferde und Ochſen
mit einer Steuer von 2 bis 4 Mk bei Pferden und 1 bis 2 Mk
bei Ochſen pro Kopf und Jahr belegt werden Der Ertrag
dieſer Stener wird auf 14,000 Mark jährlich angenommen

Goslar 29 Juni Mühlenbrand Die Waſſermühle
des Herrn K und das Wohnhaus brannten völlig nieder Ueber
die Entſtehungsart des Feuers iſt noch nichts bekannt geworden

sk Leipzig 29 Juni ſBeranbung eines Sterbenden
Einen Diebſtahl der von einem äußerſt rohen Gemüte zeugt
verübte ein 50 jähriger Kolporteur Vom Herzſchlage getroffen
brach geſtern auf der Straße ein 57 jähriger Chemiker zuſammen
und verſtarb einige Minuten darauf ährend er noch mit dem
Tode rang hatte es der Kolporteur bereits fertiggebracht ſich
der Uhr zu bemächtigen und dem Bewußtloſen den Ring vom
Finger zu ziehen Durch ſeine eilige Entfernung machte er ſich
jedoch den angeſammelten Paſſanten verdächtig wurde eingeholt
a e man die Wertgegenſtände bei ihm vorfand der Polizei

übergeben

WetterAusſichten
Auf Grund der Berichte der Deutſchen Seewarte

Nachdruck verboten

30 Juni Wärmer meiſt heiter windig
1 Juli Wolkig mit Sonnenſchein warm Strichregen
2 Juli Heiter mit Wolken warm Gewitter
3 Juli Warm wolkig Neigung zu Gewitter

Meteorologiſche Station zu Halle

28 Juni 29 i9 Uhr V 7 Uhr Zedens

Barometer Millimeter 763,0 754,3Thermometer Celſius 21,6 20,1el Feuchtigkelt 77 74Wind EO 1 S1Maximum der Temperatur am 28 Juni 28,3 C
Minimum in der Nacht vom 28 zum 29 Juni 16,39 C
Niederſchläge am 29 Juni 7 Uhr morgens 0,0 m
Florabad Waſſerwärme der Saale am 29 Juni morgens 20 C

Briefkaſten der Saale Zeitung
Jeder Anfrage iſt die Abonnementsquittung beizufügen

Ch T H Jhre Anfrage iſt ſchon einmal beantwortet worden
Ein gemeinſchaftliches Teſtament kann nur von beiden Ehegatten
zurückgenommen werden Kann der Erblaſſer nicht an Gerichts
ſtelle erſcheinen ſo muß die Herausgabe in ſeiner Wohnung er
folgen Der Erblaſſer hat jedoch den Grund ſeines Nicht
erſcheinens darzutun und unter Umſtänden glaubhaft zu machen
Der Richter erhält dann Tagegelder und Reiſekoſten Ein
anderer Weg iſt aber auch der daß Sie das Teſtament durch
ein neues gemeinſchaftliches Teſtament widerrufen Dixſes neue
Srtament können Sie natürlich bei einem Notar zu Protokoll
geben

Abgang der Eiſenbahnzüge Anknnft der Eiſenbahnzüge Bekanntmachung
S

220 V 19 V Anläßlich des Quartalswechſels und Umzugstermines werden die nachThüringen Pisenach Bebra 48 V Thüringen Bebra Disenach 2 5 ſtehenden weſentlichſten Beſtimmungen der Polizei Verordnung betr das
15 V S 3 43 V bis Merſeburg 47 V 8 3 O V von Merſeburg nur Werktags 00 V ab Saalfeld 39 8 Meldeweſen vom 15 Auguſt 1893 zur Nachachtung in Erinnerung gebracht
50 V D 2 10 14 V D 3 nach Kiſſingen 10 20 V 13 21 V 8 3 W ünchen 39 V von n 1 Gegenſtand der Meldung10 41 V S 3 O nach Stuttgartſ 1132 V 3 G 48 B D 2 G von Skuttgart 38 V von Merſebnrg Zu melden iſt 1 Jeder Zuzug von anßerhalb nach dem Stadtbezirk

S 3 404 N D 3 G nach Nürnberg und Stuttgart Weißenfels 12 29 N D 3 06 N 17 N 8 3 e gleichviel ob derſelbe zum Zwecke der Wohnſitznahme oder behu412 R bis Weigenſels 9726 D 3 535 R 95 N 37 N D 3 von S uttgart und Nürnberg 26 R von dauernden oder vorübergehenden Aufenthalts z B zum Beſuch oder zur
7537 N J 3 O 10 N S 3 nach Saalfeld 10 00 Ab eißenfels 19 N 38 N D 2 München Benutzung einer Heilanſtalt erfolgt
nach Weißenfels 10 33 Ab S 3 Stuttgart 10 51 27 N 8 3 G 52 N H 3 ab Ki n 11 Ab 2 jeder Fortzug nach außerhalb

h e hen t wen e nete e 3 jeder Umzug innerhalb des Stadtbezirks Wohnungsveränderung und11 44 Ab D 2 11 59 Ab 8 3 10 40 Ab 11 54 Ab zwar auch dann wenn der Zu oder Umziehende die Wohnung bereits wieder
Berlin 12 22 V 50 V 23 V D 2 40 V Berlin z 638 Werktags 37 innerhalb der wöchentlichen Meldefriſt des S 3 wechſelt

o 4 Werktags bis r 25 V S 3 o V ſvon Wütenberg 32 V 950 V D S 2 Bezeichnung des eldepflichtigen

gen e h u ſteh5 2 15 N 8 8 42 R D 2 538 N 8 18 350 N D 2 400 N D 15 22 R V 13 46 J der r r hrſiclich ſeiner e und derjenigen Perſonen45 N 56 R D 3 15 Ab S 3 54 Ab N 27 Ab 8 3 O 907 Ab 10 28 Ab D i welchen er auf ſeinem Grundſtücke Räume zum Wohnen vermietet oder ſonſt
D 2 05 Kb bis Wittenberg 10 47 Ab B 3 11 31 Ab 11 40 Ab D 2 00 Ab D 3 ne tet r mit dem Familienhaupt zugleich zu oderabziehenden Ehefrau un nderLei zig C Leipzig 2 der Jnhaber einer Wohnung hinfichtlich derjenigen Perſonen welchen45 V S 3 c 30 V S 3 O 15 V 30 V S 3 43 V 53 V i n ſeiV 1032 S 8 8 10 44 V 12 45 R 140 N 10 40 V P 3 1058 V S 3 G 106 N 35 R s er neben den bereits nach Nr 1 Gemeldeteu in ſeiner Wohnung Obdach
29 N 8 3 25 N 35 N S 3 9 50 N 8 13 23 R 32 N 42 R J 2 16 N 55 N Wohnung Nachtquartier gewährt alſo namentlich hinſichtlich ſeiner ſonſtigen
3 O 25 N 05 Ab 35 Ab 8 3 20 Ab 7505 N 8 3 07 Ab 41 Ab 45 Ab 10 24 Familienangehörigen Dienſtboteu Geſellen Lehrburſchen Schlafleute After34 Ab P 3 10 30 Ab 8 3 O 10 54 Ab 8 3 12 05 Ab Ab 10 45 Ab S 3 G 12 16 Ab mieter und der ſich e e eder er Perſonen

58 V 55 V P 3 33 V 46 V 6 v und Zeit der ungdebur n o o V s Magdebur v r e Die Meldung muß erfolgen ſowohl bei der Meldeſtelle desjenigen Polizei
71 e W J a 0 n 35 e v 4575 S C S u J J Reviers in di äh negt e u auch1832 Ab bis Köthen 9 1026 7 S 3 bei der Meldeſtelle desjenigen Reviers in welchem die aufgegebene Wohnung

10 N 354 N D 12 9 00
bis Sangerhauſen 10 44 Ab S 13 O 11 45 Ab bis Nord

Sandersleben Hettstedt Ialberstadt
Goslar

Eisleben Nor ausen Kassel 322
bis Sangerhauſen 45 V bis Sangerhauſen 00 V
11 05 V 8 3 G 12 20 is Eisleben 18 N S

r

1

40 Ab ſfäh

hauſen

luß Hettſtedt 37 V 8 3
00 V Anſchluß Hettſtedt 11 32 V 41 N

S 1 3 G Auſchluß Hettſtedt 38 N 18 N 12 N8 13 10 43 Ab Anſchluß Het ſtedt ab Halberſtadt Schnellzugnach Kachen

Serau Guben e u15 N 20 N bis Falkenberg 11 00 Ab 8 3 11 45Ab fährt his Torgau

Siehe auch Richtung SanHettstedt Gerhbstedt dersleben y Kenner
ſtadt 35 V bis Dölau nur Werktags 00 V 30 Ve zwiſchen Dölau und Cöllme nur Sonn und Seiecggeg S

00 V 00 N bis Fienſtedt 00 N 00 N l kisDölau 30 N bis Beeſenſtedi Güterzug mit Pe ſonenbeförderung
30 N bis Dölau 30 N bis Dölau 30 N

30 N bis Cöllme verkehrt zwiſchen Dölau und Cöllme nur Sonnund Faptess zwiſchen Halle und Dölan vom 1 Mai bis 31 r
Werktags 11 30 N verkehrt nur in den Monaten April un

46 V An
n

September 1907 Sonn und nerye ſowie Dienstags und Freitags
Außerdem verkehren Sonn und Feiertags zwiſchen Halle Dölau

und Cöllme noch folgende dige

Halle ab 60 2 3 30 00 00 N Cöllme00 N vom I 4 bis 30 9 30 00 N
00 00 vom 1 5 bis 31 8 07

Kassel Nordhausen Disleben 7
3 G 57 V 16 N 44 N D 2 55 P8 3 34 N kommt von Sangerhaufen 32 N 7

Ab 01 Ab 8 3 O 10 37 Ab 11 29 Ab kommt von
Sangerhauſen 10 Ah

Goslar Halberstadt Hettstedt San
35 V von Cönnern verkehrt nur Werktagsderleben on halberſadt ind ded

10 07 V 10 25 V S 3 au
59 N 32 N S 3 O 26 N 3 15 Abvon Hettſtedt 10 44 Ab 8 3 11 38 Ab auch von Hettſtedt

43 V 8 3 27 V kommtSorau Guben Torgau 1011 v
N 8 3 O 31 N 6 14 N ommt von Torgan 54 Ab

10 02 Ab 10 26 Ab 8 3 O

von Hettſtedtl

t S 1

Gerbstedt Hettstedt n e
leben 25 V von Dölau nur Werktags 40 V 35 VSehr Werktags ab Fienſtedt Sonn und Feiertags ab Dölau

Minuten ſpäter 52 V 109 20 von Cöllme 12 25 N
50 N von du 360 N von Dölau 5 21 N
20 N von Dölaun 16 N von Dölau 850 Ab

10 20 Ab von Dölau nur Werktags vom 1 Mai bis 31 Auguſt
1907 12 20 N von Dölan verkehrt nur in den Monaten April
und September 19 7 Sonn u Felertags ſowie Dienstags u Freſtags

Außerdem gett r und Feiertags zwiſchen Cöllme Dölan
und Halle noch folgende ZügeDölau ab h 58 28 45 Cöllme 58 10 10 Cellme

vom 1 4 bis 30 9 97 98 28 28 9 28 Gow
1 5 bis 31 8 07

e mit e bezeichneten S ſind zur Beförderung unvexwackter einſitziger Fahrräder freigegeben

Aufruf des Königlichen Zeughauſes zu Verlin Für Bangeſellſchaften
Bauterrain in fehr günſtiger

m Zeughaufe ſollen Andenkentafeln mit den Namen der in den vater Lage Näbe Leipzig und Halle a S
ländiſchen Kriegen geſallenen oder tödli
einſguetglen der Regimentsſführer aufgeſtellt werden

e Zeughbaus Verwaltung richtet an die Familien Kirchenvorſtände
Bibliotbeken und auch an 5ber dort befindliches Material namentlich aus älte

entlichen und Hausarchive
tte durch Mitteilungen 8 eiten das Zuſtandekommen dieſes Ehren Denkmals freundlichſt unter

en zu wollen v Uſedom v Ubiſch

ch verwundeten höheren Offiziere bis j auch in größeren Mengen
preiswert zu verkaufen g

Delitzscher Bierbrauerei
Axt Ges Delitzseh

die Behörden die

liegt Abmeldung
Dieſelbe muß binnen einer Woche nach dem Eintritt des Zuzuges des

Abzuges oder der Wohnungsveränderung und zwar während der Bureau
ſtunden der Reviermeldeämter präge von 1 Uhr erſtattet werdendie Berechnung der Friſt von einer Woche iſt die Vorſchrift des 843 der

trafprozeßordnung maßgebend es endigt alſo die gedachte Friſt mit Ablauf
desjeuigen Tages der nächſten Woche der durch ſeine Benennung dem Tage
entſpricht an welchem die Friſt begonnen hat wenn aber das Ende der Friſt
auf einen Sonntag oder allgemeinen Feiertag fällt mit Ablauf des nächſt
folgenden Werktages

g 4 Form und Jnhalt der Meldung
Alle An und Abmeldungen müſſen mittels dreier gleichlautender Exemplare

in leſerlicher Schrift unter Benutzung der vorgeſchriebenen gedruckten For
mulare ſowie unter vollſtändiger und deutlicher Ausfüllung ſämtlicher Rub
riken derfelben erſtattet werden und zwar die Anmeldungen nach Formular A
auf weißem Papier und die Abmeldungen nach Formular B auf grünem Papier

Jede zu meldende Perſon muß auf einem beſonderen Blatte gemeldet
werden Nur bei Meldungen welche ſich auf ein Familienhaupt beztiehen
können die Ehefrau und Kinder desſelben auf ein und demſelben Blatte ge
meldet werden

Meldungen welche den vorſtehenden Beſtimmungen nicht voll entſprechen
gelten als nicht erſtattel

Zwei Exemplare der Meldung verbleiben im Meldeamt das dritte dagegen
wird mit dem Tagesſtempel verſehen zurückgegeben und iſt von dem Melde
pflichtigen 3 Monate lang als Belag für die ſtattgefundene Meldung auf
zubewahren

S 5 Beſondere Vorſchriften für Zu und Abzüge
Jede von auswärts zuziehende Perſon iſt verpflichtet auf Ladung des

Vorſtandes desjenigen Polizeireviers in welchem dieſelbe Wohnung genommen
oder Unterkommen gefunden hat ſich perſönlich zu geſtellen und unter Vor
legung des Abmeldeſcheins des letzten Aufenthaltsortes die weiter erforderliche
Auskunft über ſeine und ſeiner Angebörigen perſönlichen Verhältniſſe zu geben

Wer dagegen zum Zwecke des Umzugs ſeinen gewöhnlichen Aufenthaltsort
hier aufgeben will iſt unbeſchadet der in den vorigen Paragraphen beſtimmten Meldepſlicht perſönlich verbunden vor ſeinem Abzuge bei der
Meldeſtelle desjenigen Polizei Reviers innerhalb deſſen ſeine letzte Wohnung
belegen iſt eine der Vorſchrift des z 4 entſprechende Abmeldung vorzulegen
welche ihm abgeſtempelt zurückgegeben wird und zur Legitimation bei der
Behörde ſeines neuen Wohnortes zu dienen hat

S 9 Strafbeſtimmung 2Uebertretungen dieſer Verordnung werden mit Geldſtrafe bis zu 30 Mark
im Unvermögensfalle mit verhältmismäßiger Haft geahndet Wenn jedoch der
Meldende in der Meldung oder derjenige deſſen Perſon oder Angehörige die
Meldung betrifft dem Meldenden gegenüber wiſſentlich unrichtige Angaben
gemacht F 8 hat tritt Geldſtrafe nicht unter 10 Mark ein

d i 1907valle a S den S hhgel Verwaltung

h S



Bekanntmachung
Laden zu vermieten

i et r Wet i aufen iſt aFreitag de 12 Juli d g vormittags 10
im Beratungszimmer I des Ratskeller c dee

Die Vermietungéebedingungen werden im Termine be
können vorher im ſtädtiſchen Bureau für Grundeigeniam Markivlatz 20
Zimmer Nr 4 eingeſehen werHalle a/S den N un 1907Halle ein trat

Bekanntmachung
Keller zu vermieten

Die im Kellergeſchoß des S u
legenen zwei Lagerräume ſollen ſofort oder ſpäter vermietet werden

ähere Jnechnſt wird im ſiädtiſchen
Marktplatz Nr 29 I Zimmer 4 erteilt

Halle ga/S den 27 wir Vaoiſtrat

Bekanntmachung

1 Das Städtiſche Muſenm im Eichamtsgebäunde am Großen Berlin
iſt täglich nnentgeltlich geöffnet und zwar an Wochentagen von 11 bis
1 Ubr und Sonntags von 11 bis 2 Uhr

2 Das neue Städtiſche Muſenmnm der Moritburg iſt bis an t
e rnnentgeltlich geöſſfnet Mittwochs von 111 Uhr u Sonntags von

Außerbalb dieſer Beſuchszeiten können die Muſeen im Eichamtsgebände
und in der Moritzburg ſowie der der Stadtgemeinde gehörige
rnine gegen ein Entgelt von 50 Pfg für die Perſon beſichtigt werden
Von Bereinen wird wenn mehr als 10 Perſonen das Muſenm beſich

tigen wollen ein Eintrittsgeld von e für die Perſon erhoben Schul
klaſſen haben pro Schüler 10 Pfg und die ſie begleitenden erwachſenen Per
ſonen 20 Pfg zu zablen

Eintrittskarten ſind bei dem betreffenden Muſeumsdlener zu löſen
Halle g den 25 September 10906

Der Magiſtrat

Bekanntmachung
Die im Durchgang von der Martha nach der Zinksgartenſtraße belegene

Seilerſpinnbahn iſt vom 1 Juli d Js ab anderweit zu vermieten Nähere
Auskunft wird im ſtädtiſchen Burean für Grundeigentum Marktplatz 20 I
Zimmer Nr 4 erteilt

Halle a den 30 Mal 1907
Der Magiſtrat

Bekanntmachung
Der unter der Turnhalle der Volksſchule Böllbergerweg Nr 125 nach

den Weingärten zu belegene Kellerraum ſoll ſoſort oder ſpäter ver
mietet werden

Nähere Auskunft wird im ſtädtiſchen Vureau für Grundeigentum
Marktplatz 20 I erteilt

Halle a den 3 April 1907Der Magiſtrat
Bekanntmachung

Auch in den jetzt bevorſtehenden heißen Monaten ſoll der Verſuch
die Sänglingsſterbkichkeit durch Abgabe Feriliſierter Vollmilch zu be
kämpfen fortgeſetzt werden Zu dieſem Zwecke iſt mit

der Halleſchen
der Trothaer und
der Niemberger Molkerei

vereinbart worden daß deren in der Stadt berumfabrende Wagen
ſteriliſierte Vollmilch von beſter Beſchaffenbeit an jedermann abgeben
welcher eine Weißblechmarke mit der Prägung Magiſtrat der Stadt
Halle Milchmarke in Zahlung gibtDie Niemberger Violterei verkauft dieſelbe Milch
gegen nuſere Marken auch in ihren Läden Linden
ſtraße 52 und Steinweg 11

r den Stadtteil Haſle Cröllwitz bält Herr Kaufmann Oreusz
mann Tallſtraße 2 einen entſprechenden Vorrat bereit

Die Marken gegen welche allein die ſteriliſierte Milch zu erbalten
iſt ſind in allen Apotheken und bei Herrn Kaufmann Küchner Tro
tbhaerſtraße 28 zum Preiſe von zehn 10 Pfennig das Stück känflich
Das halbe Liter ſteriliſierte Milch koſtet alſo 10 das ganze Liter20 Pfa ſo daß für die mit unſerem Zutnn verkaufte keimfreie Milch
unr ebenſoviel zu zablen iſt wie für gewöhnliche Vollmilch

Wir geben allen Eltern welche auf die künſtliche Ernährung ihrer
Säuglinge angewieſen nnd nicht in der Lage ſind ſelbſt ſteriliſierte
Milch zu kaufen anheim recht fleißig die von der Stadtgemeinde
nnterſtützte Einrichtung zu benntzen Sie dürfen ſicher ſein daß ibre
Namen weder zu unſerer noch der Kenntnis der Armenverwaltung
noch einer anderen Behörde gelangen Es bandelt ſich wicht um eine
Tätigkeit der Armenpflege ſondern lediglich um den Verſnuch die bobe
Sterblichkeit der im erſten Lebeusjabre ſtehenden Kinder wäbrend der
heißen Monate dadurch herabzuſetzen daß jedem die Exnäbrung ſeines
Sänglings mit keimfreier Milch ermöglicht wird Alle unſere Mit
bürger bitten wir aber ſich dieſen alleinigen Zweck der Einrichtung
vor Angen zu halten und jeden Mißbrauch zu vermeiden Es bieße
die vorzeitige Einſtellung des Verkaufs der ſteriliſierten Milch herbei
führen wenn dieſe wieder im Haushalt oder zum Geunß für Er
wachſene verwendet würde wie es früher vorgekommen iſt

Halle a den 6 Juni 1907Der Magiſtrat

Polizei Verordunng
Auf Grund der 88 5 6 und 15 des Geſetzes vom 11 März 1850 und der

88 143 144 des Geſetzes über die allgemeine Landesverwaltung vom 30 Juli
1883 wird mit Zuſtimmung des re folgendes verordnet

Artikel I
s 18 Ziffer 3 Abſatz 2 der hieſigen Bau Polizei Ordnung vom 10 April

1889 erhält nachſtehenden Zuſatz
In Straßen in denen wegen vorhandener Steigungsfchwierigkeiten die

Herſtellung eines Fahrdamms auf der ganzen Strecke oder auf einem Teil
derſelben nicht angängig iſt kann die Straße bezw der betreffende Straßen
teil durch eine Treppenanlage unterbrochen werden ſoſern und ſoweit eine
ſolche durch einen ordnungsmäßig ſeltgeſejzten Bebauungsplan vorgeſehen iſt

r e
Dieſer Zuſatz tritt am Tage nach ſeiner Veröffentlichung im amtlichen

Verordnungsblatt in Kraſt
Halle a den 25 Juni 1907Die Zelle erwalinng

Der Erſte Bürgermeiſter J Keferſtein
Bekanntmachung

Der Verteilungsplan der im Jagdbezirk Halle Giebichenſtein im Pacht
jahre 1 Februar 1907/1908 eingegangenen Jagdpachtgelder liegt in der Zeit
vom 1 bis 15 Juli d Js zur Einſicht der Jagdgenoſſen im ſtädtiſchen Bu
reaun für Grundeigentum l 90 Zimmer 4 ausEinſprüche gegen den Verteilungsplan ſind binnen 2 Wochen nge Beendigung der kennung bei dem unterzeichneten Jagdvorſteher zuläſſig

Halle g/S den 24

W

Juni 1907
er Jagdvorſteber

Bekanntmachun
7

Es wird hiermit zur öffentlichen Kenntnis weg daß das auf hieſigem

ſtädtiſchen Schlachtbofe bergeſtellte Eis von
ontag den I Juli d J abr in der Stadt umberfahrenden Eiswagen zu nachſtehenden

en abgegeben dre aus ſtädtiſchem Leitungswaſſer hergeſtellt 10
o 21 Stück Kriſtaüeis aus deſtilliertem Waſſer hergeſtellt 15

1 Block Kriſtalleis 3Es wird beſonders darauf auſmerkſam i daß das Eis völlig rein

SchlachtboſVerwaltung Freiiſt un ſich daher zu Speiſezwecken verwenden lä
nmeldungen werden von der ſtädtiſchen

imſelderſtraße 42 entgegengenonimen Fernſprecher 6309alle g/S den 38 Sinn 1907
907

Die Verwaltung des ſtädtiſchen Schlachthofes

Der i rerSee t n e net c e n1 April 1908 ab auf 8eere bie zu 81 3 W erwel ötfen

rarkipla J anbe aumt
it gemacht und

I die Möglichkeit

ebäudes Charlottenſtraße Nr 15 be

uregu für Grundeigentum

Teil der Burg

Bekanntmachung
Halberstadt Blankenburger Eisenbahn CGesellsohaft

Eröffnung neuer wichtiger Touristenbahnen
Vom 1 Juli d J ab wird die neu erbaute vollspurige Eisenbahn von Thale nach Blankenbur

kür den gesamten Verkehr eröffnet Diese neue Inndsehaftüieh gang hervorragende u überrase
t gewührende Bahn bietet dem Harzreisonden im Zusammenhang mit der bekannten Harz Zahnradbahn

der bereits mit 1 Mai d Js im Betrieb befindlichen neuen Verbindungsbahn Elbingerode Dreiannen o
ang neuer interessanter Harztonren von Thale nach

Anusesie

Weiter nach Dreiannen Hohne dem Brocken und umgekehrt

Vahrpreits ea Von Thale Bodetal Km Einfache Fahrkartoe
nach II Kl III Kl II KlBRlankenburg Harz 12 0,55 M 0,40 M 0,85 M

b Rübeland Hare 32 1,60 1,05 2,10c Dreiannen Hohne 46 2,30 1,45 8,00
IIIiustriertergebung von Dreiannen Hohne Station der Harzzahnradbanhn

xabestellen und dureh die Bareaux Rudolf Mosse erhultlieh

Villa z Alleinbew Gartenſtr L
hochherrſchaftlich eingerichtet 11 Zimmer 3 Kammern reichl Zubebör
ſortzugsbalber I Oktober zu vermieten Meld bſtraße 31 Beſichtigung 12 1 Uhr eldung netzenan Bura

Tiergartenstrasse 7
iſt die hochherrſchaſtlich eingerichtete

I

für eine Familie mit Garten per 1 Okt 1907 zu vermieten Näberes
Julius Becker Aartigevers

Peckladen Marktplatz 20
Ein Teil des bisher von der Firma H Oh Werther Co

benutzten Ladens iſt zum 1 Juli oder ſpäter zu vermieten

A Hutfh Co Hulle a S
men Wabrikneu bau ghiäetretenste

ſind per Oktober 1907 oder Frühjahr 1908 in II oder III Etage
je 300 qm moderne und helle Fabrikſüle

zu vermieten ventl Wünſche finden Berückſichtigung Reflektanten bitte
ihre Adreſſen sub B K 4283 bei Rud Mofſfſe bhier abzugeben

De Vabrü le ä mee

h

mit Kontor ca 700 qm ſowie Dampfkeſſelanlage Mitte induſtrieller Kreis

Offerten unter 8416 II an die Expedition dieſer Zeitung erbeten
mit elektriſchen Licht und Damvpfheizungà 4 S I zu vermieten Näheres im Bureau

Alte Promenade G I

Wohn od als Bureau
Räume 6 Zim u Zub
Jnnenkl Gas O t cr S

Hochherrſchaftliche J Etage Rönigltr 7
8 Zimmer nebſt Zubebör Balkon ſofort oder ſpäter zu vermieten

ſtadt Anbalts zum 1 Janngr 1908 anderweitig zu vermieten

per 1 Juli er eventuell ſpäter preiswert

ſ 3 iſt die W I Etage alsl 3 bIDgbrs J zu verm O Koblig

Näheres Marienſtraße 27 b BI

x

f u g W Je t
J h S J

Jn unſerem Verlage iſt erſchienen

Hkeuer und Gebühren
Prdnungen

der

Stadt Halle a S
Zuſammengeſtellt und erläutert von

von Holly
Bürgermeiſter zu Halle a S

Preis geheſtet Mk
Obige Zuſammenſtellung der Steuer und Gebührenordnungen

der Stadt Halle a S iſt eine durch die vor wenigen Jahren er
folgte Reorganiſation des Abgabenweſens notwendig gewordene
Kodiſizierung des zurzeit beſtehenden Rechtes Die den einzelnen
Verordnungen an Hand der Staatsgefetze und der ergangenen
höchſtrichterlichen Entſcheidungen beigegebenen Erläuterungen dürften
außerordentlich dazu beitragen ein klares Bild des Gemeinde Ab
gabenweſens zu geben Die Broſchüre iſt deshalb jedem Bürger
unſerer Stadt zur Anſchaffung warm zu empfehlen Sie wird nicht
unwefentlich dazu beitragen in allen Kreiſen die Ueberzeugung
durchbrechen zu laſſen daß die Vielgeſtaltung des Abgabenwefſens
nur den Zweck verfolgt die ungbwendbare Laſt der Stenern nicht
nur im Geiſte der Staatsgeſetze ſondern auch mit möglichſter
Billigkeit und Gerechtigkeit zur Verteilung zu bringen Die Viel
ſeitigkeit des Inhalts ergibt nachſtehende Ueberſicht

A Ordnungen über direkte Stenern
1 Einkommenſtener Ordnung vom 4 März 1895 2 Grundſteuer

Ordnung vom 8 März 1895 3 Gewerbeſtener Ordnung vom
13 Januar 1903

B Ordnungen über indirekte Steuern v4 Jmmobiliarumſatzſtener Ordnung vom 12 Septbr 1905 5 Luſt
barkeitsſteuer Ordnung vom 26 April 1904 in der Faſſung des Nach
trags vom 22 Februar 1905 6 Hundeſteuer Ordnung vom 7 Oktober
1902 7 Bierſteuer Ordnung vom 6 September 1886 in der Faſſung
der Nachträge vom 4 Juni 1888 und 29 September 1904

C Gebühren Ordnnngen
8 Gebübren Ordnung für Benutzung der ſtädtiſchen Waſſerleitung

vom 17 Mai 1807 9 Ortsſtatut betreffend Erhebung von Kanal
anſchlußgebübren vom 20 November 1888 1 Juli 1898 10 Gebiihren
Ordnung ſür Benutzung der ſtädtiſchen Kanäle vom 17 Januar 1905
I1 Gebühren Ordnung für Benutzung der ſtädtiſchen Desinfektions
anſtalt vom 21 April 1903 12 Ordnung betreffend Erhebung von
Bauvpolizeigebühren vom 12 März 1895

Halle a S Otto HMendel Verlag

Hary

na
ung

hne

Sonntags Rüekt Karte Fahrkartenbücher enth 10 Stet
III K1 Rückfahrkarten übertragbar

5 II Kl III Kl0,50 M 7,90 M 5,10 A1,35 20,80 13,401,95 29,20 19,40
Führer über die Linien der Halberstadt Blankenburger Eisenbahnen und durch die Um

ist wnentgeltlich an unseren Vahrkartenausg
Die Direktion

Aelterer mit Obſt SpargelErdbeer u ChampignonKuftur wohl
vertrauter Gärtner findet ſofort Stel
lung Selbſtgeſchriebene Offerten ynt
Beiſügung des Lebenshanfes Zeugnis
abſchriſten unter B M 4 anRudolf Moſſe Brüderſtraße 4
KWerube von der eydſt

bei Ammendorf
Für

derleute gelicht

Daſekbft Schlafhaus für bedige Leute
vorhanden

Ngaroiton Forireter

ſolvente werden von erſter
j Berliner Zigarettenfabrik für F

S anerkannt beſte Ware in der
Provinz geſucht Offerten er
beten unt J O 6994 an Ru
doif Wosse Berlin S W

3 jüngere Kellner
17 20 Jahre alt fucht zu ſof für ſehr
tohnende Stellungen Stellen Ver
mittler 1 Brandät in Wernigerode Marktſtr 23 Tel 428

finden ſofort lohnende Arbeit
Hahesehe Masehinenfabrik

und Risengieseerei
Zum ſofortigen Antritt geſucht ein

tüchtiger ſauberer

Zeichner
flotter Rundſchriftſchreiber zum Be
ſchreiben von techniſchen Zeichnungen
Lage und Höhenplänen für generelle
und ſpezielle Eiſenbahnvorarbeiten
Kanaliſattions Projekte c Meldungen
mit Lebenslauf Zeu ftenſelbſtangefertigten Schriftproben Ge
haltsanſprüchen unter Angabe des
früheſten Dienſtantrittes ſind zu
richten an

Knoch Kalhmeyer
techniſches Bureau für Hoch und

Tiefbau in Halle S
Penſioniertem Beamten oder

Lebrer mit Buchführung vertraut
kautionsfähig und in geordneten Ver

Tätigkeit als

Geschäftsführer
gewieſen Einkomm zunächſt 1000Mk
Off mit Lebenslauf unt V B 427 5
an Rud Mosse Halle a erb

Wir ſuchen zum baldigen An
tritt eine tige brauchekundige

Putz Verkäuferin
bei angenebhner dauernder
Stellung und ein n
für den Verkauf gegenVergütnng eSchneider Haase

Gr Steinſtraße 83

badenauhen

Gummk Badehauben

40 Pf

L O00 M
empfiehlt

Nachkf

27 Gr Ulrichſtr 27

lankenburg und von
Bezüglich der Zugverbindungon wird auf sämtliche Kursbücher und Aushang Fahrpläne verwiesen

Tüchtige Blechſchmiede

hältniſſen lebend wird bareaumäßige

einer auswärtigen Genoſſenſchaft ugch

Lehrfränlein

RotoGummi Badehauben

Hugo Mehab

66 obere Leipzigerſtr 66
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